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Karteffelabgabe.Dienstag,MittwochundDommerstagwerdenim . ,11 . ,14. ,
15 .und20 .BezirkKarteffelnundzwar2 kgfür denKopfabgegeben .Abge-¬
trenntwerdendieAbschmitteKbisNderKartoffelkarte.

4

AbgubevenrayomiertemFett .Auchin der nächstenWochevom11 .bis 17 .d .
M.wirdesmöglichsein ,dieerhöhteganzegesetzlichmermierteWochen¬
fettquetevom12dkgperFersenzurAusgabezubringen ,sodassauchdie
Fettkartenabschnittefür nichtrayeniertesFett zurEinlösunggelangen.
BeidenstädtischenSchweinespeckabgabestellenwirdproTersen6dkg
Salzspeck(Rücken-oderHamburgerspeck)gegenAbtremnungdesRAbschnittes
Nel39derFettkarteundDurchlochungderZiffer44dergelbenMehlbezugs-¬
kartezumPreisevonK . 80ausgegeben.AusserdemerhältjederVerbraucher
in dieserWoche6 dkgOelzumPreisevonK . 68gegenAbtrennungderbei¬
denAbschnitteNg139fürnichtrayeniertesFettderFettkartebeiseiner
Butterabgabestelle.OrgamisierteVerbraucher( mitblauenMehlbezugsschei¬
nen )erhaltenSpeckundOelbeiihrenKonsumentenorganisatienen.

AbgabevonUnterzündholzdurchdieGemeindeWien.DieAbgabevomje5kg
UnterzündhelzaneinenHaushaltfüreineWocheerfolgtinderZeitvom
12 .bis 17 . . M.gegenAbtremnungdesZiffernabschmittes17desamtlichen

Einkaufscheines
ErhöhuagderBrauskohlen-undPetroleumpreise .Ab12 .MaiwirdderPreis
desPetroleumsbeiderAbgabeanKleinhäadlerauf88hpreLiter ,der
PreisderBraunkohleaufdenstädtischenLagerplätzenauf15Kromenfür

100 kg erhönt .
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AusdemHathause.DerStadtrattrittDienstagundMittwochvrmittagszu
Sitzungenzusammen;inderDienstagsitzungwirdderKollektivvertragmitden
AngestelltenderStrassenbahnenzurBeratungundBeschlussfassungkommen.

ch DerVGemeinderathält Donnerstag4 Uhrnachmittagsseinevoraussichtlich
letzteSitzungab .- AmMontag,12 . . M.entfälltwegenHienstlicherVer-¬
hinderungdes BürgermeistersDr .Weiskirchnerder üblicheEmpfang.

* .
EimneuerStrassenbahnbetriebsbahnhof.AufdemGrundedesaltenHeumarktes
im13 .BezirkbeiderEinmündungderLinzerstrasseinSieMariahilferstrasse
soll eine ausgedehntezweistöckigeHallesamtdenerforderlichenNebenge-¬
bäudenfürdieStrassenbahnenhergestelltwerden.ImUstergeschosseder
neuenHallewerden285StrassenbahnwagenPlatzfinden ,imObergeschosse
wirdsine Hallevon6700Quadratmeterfür die WagenderStrassenpflege
ausgeführt.FürdiezuerbauendeHallewerdenauchGründezwischender
ZollernperggasseundWinkelmannstrasse,sowieeinTeildesbenachbarten
Staatsbahngrundesnotwendigsein .DieAnlagesoll imAllgemeinennachdem
MusterdesneuenBahnhofesinFavoritenausgeführtwerden.Inderverlänger-¬
tenWinkalmannstrasseist dieErrichtungvonGebäudengeplantvondenenenkel ieren Ai . ;
einesalsVerwaltungsgebäudefürdieStrassenpflegewnddieanderensollen

werkekönnenfallweiseauchals Bedienstetenwhnungenverwendetwerden .In
derMariahilferstasseist eingrossesGebäudevorgeschen,dasfürZwecke
des Dahnhofdienstesder Strassenbahnverwendetwerdensoll .Nebendiesen
GebäudegegendieWinkelmannstrassezusoll einegrosseGaragefürdie
Strassenbahnhilfswagenerrichtetwerden,dieübrigenRäumediesesGebäudes
sollenentwederzurUnterbringungderFahrkartenverwaltungoderfurwohn-¬
zweckeVerwendungfinden .DieBaukostenfür dieganzeAnlagewerdendurch
dieAusführunginzweiGeschossenunddurchdienotwendigenumfangreathben
Erdbewegungenziemlichhochsein .Sie müssenaber in Kaufgenommenwerdan,
da die AnlagedesDauwerkessowohlfür die Strassenbahn ,als auchfürdie
Strassenpflegeeineausserordentlichgünstigeist .

UeberdieseAngelegenheitberichtetein derletztenSitzungdesStadt-¬
rates StR .Schneider ,dessenBericht zur Kenntnisgenommenwurde .Der
Magistratwurdeermächtigt,wegenInanspruchnahmedesindieseAnlageeinzu-¬
beziehendenGrundesderStaatsbahnenmitdenBehördeninVerbindungzutrete
UeberdieseVerhandlungenwirddannheuerlichimStadtrateberichtetwerden.

.

AusdemStadtrat .NachBerichtesdesStR .SchwerwurdsdieBestellungeines
Aquarelles,darstellendeNlaschmarkt,beidemMalerHugoSwobodamiteinen
Betragevon5500Kronengenehmigt .- DieFirmaGerlachundTiedlingerhält
die grundsätzliche Zusage einer Subvention für die Herausgabe eines Bilder - ¬

werkes„ DasschöneWien " .- ¬
- . . — .

DieAbgabevonSauerkrautwirdauchin derkommendenWocheohneEinschränkum
zu demselbenFreise wie bisherfortgesetzt .

- -
MarmeladeAbgabe.Am15 .MaibeginntdienächsteAbgabeVonMarmeladein
folgenderOrdnung :Donnerstag ,15 .Abis G ,Sch ,Freitag ,16 .Hbis L ,St ,
Samstag ,17 .Mbis R ,Montag ,19 . . M.S bis Z .Vom20 .ambekommenenjene
Haushalte Marmelade ,die sie am den genannten Tagen nicht beziehen konnten .

FürjedeimHaushaltverköstigteFersonwirdeinhalbesKilogrammabgegeben.
Kinderunter 14 Jahren undSchwerarbeiterbekommaeine Zubussevonje ikg- ¬
Bei der allgemeinenAusgabewird die Ziffer 19 des Einkaufscheinesabge- ¬
trennt ,währendfür die Marmeladezubussefür Schwerarbeiter der AbschnittS
derFsttkarte ,undfür dieZubussefür KinderdasamStammderKindermilch-¬
karteohenbefindlicheWort„Wien"abgetrenntwird .ImKleinhandelbeträgt
derPreisfür 1 kgohneVerpackungfür FeinmammeladeK12 . 88und14. 40K,
fürZweier-MarmeladeK . 44,fürBreier-MarmeladeK. 08.

NebenräumefürdieStrassenbahnwagenhallenaufnehmen.DieoberenStock-
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